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Tipps & Termine

Verschiedenes

Verschiedenes

Verschiedenes

Bekanntmachung der Stadt Schwarzenberg 
über den Satzungsbeschluss 

des Bebauungsplanes Wohngebiet "Hohes Rad"

Der Stadtrat der Stadt Schwarzenberg hat in seiner Sitzung am
25.03.2013 den Bebauungsplan Wohngebiet "Hohes Rad", be-
stehend aus der Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen und
der Begründung mit Umweltbericht als Satzung beschlossen. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. 

Der Bebauungsplan und seine Begründung werden in der Stadt-
verwaltung Schwarzenberg, Straße der Einheit 20, Bauamt, Zi.
3.04 in 08340 Schwarzenberg während der folgenden Zeiten zu
jedermanns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt des Bebau-
ungsplanes wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 

Montag: von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag: von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag: von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Schwarzenberg, den 11.4.2013

Hiemer
Oberbürgermeisterin

Bekanntmachungsanordnung

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des
Baugesetzbuches (BauGB) über die Geltendmachung etwaiger
Entschädigungsansprüche nach den §§ 39 bis 43 BauGB und des
§ 44 Abs. 4 BauGB über das  Erlöschen der Entschädigungs-
ansprüche bei nicht fristgerechter Geltendmachung wird hin-
gewiesen.
Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden
– eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 Bau GB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

– eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans und

– nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, 

unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekannt-
machung der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind.
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen
sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an
gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,

3. die Oberbürgermeisterin dem Beschluss nach § 52 Abs. 2
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 

4. vor Ablauf der Jahresfrist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be-

anstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formschrift gegen-

über der Stadt Schwarzenberg unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Nummern 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend
machen.
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Erzgebirgische Aussichtsbahn startet in die 5. Fahrtsaison
Bürgermeister der beteiligten Kommunen unterzeichnen Vertrag

Abwechslungsreich – Ausbildung 2013 im Rathaus

Karlsbader Straße  - Bereich Egermannbrücke
ab sofort halbseitig gesperrt

„Täter, Spuren und Beweise“ 
Aufruf zum Schreibwettbewerb  

Seit 1997 bildet die Stadtverwaltung
Schwarzenberg Jugendliche im staat-
lich anerkannten Ausbildungsberuf
Verwaltungsfachangestellte /-er aus.
Die Stadtverwaltung stellt jährlich
1- 2 Ausbil-dungsplätze zur Verfü-
gung. Seither wurden 26 Azubi´s aus-
gebildet, von denen 19 die Chance
der Weiterbeschäftigung nach der
Ausbildung wahrnahmen.
Auch dieses Jahr wird die Stadtver-
waltung einen Auszubildenden ha-
ben, Kevin Hirsch unterzeichnete am
09. April 2013 zusammen mit seinen
Eltern den Ausbildungsvertrag. 
Ab dem 01.09.2013 begrüßt die
Stadtverwaltung Schwarzenberg den
jungen Herrn im Rathaus.

Seit dem 10. April ist die Karlsbader Straße im Bereich der Egermannbrücke
auf Grund von  Straßenbauarbeiten halbseitig gesperrt. Der Begegnungsverkehr
wird bis zum Ende der Baumaßnahme per Ampel geregelt.

Markt in der Altstadt wird aufgewertet

Mit gesundem Pausenbrot fit in den Tag

Bereits am 08.04.2013 wurde mit den Bauarbeiten auf dem Marktplatz in
der Altstadt begonnen. Mit der Umgestaltung dieses Bereiches wird ein wei-
terer Schritt für die Belebung der Altstadt realisiert. Sitzelemente und Wasser-
spiele laden dann ab Mitte Mai, nach Abschluss der Bauarbeiten, zum Ver-
weilen ein. Vielleicht macht das auch Lust auf eine kleine Shoppingtour in
die Geschäfte in der Altstadt? Weshalb nicht einmal Einkaufen und Erholen
verbinden und so den stressigen Wochenendeinkauf zu einem Familienaus-
flug machen?   Fotos: Stadt Schwarzenberg (5)

INFO TICKER
22. „TAG DER SACHSEN“ 2013

Die Stadt Schwarzenberg präsen-
tiert sich zum „Tag der Sachsen“
2013 als attraktive Gastgeber-
stadt für das größte Vereins- und
Heimatfest im Freistaat. Dafür
benötigen wir viele Helfer.
Wie können Sie helfen?
Mit Ihrem Engagement tragen
Sie dazu bei, dass der „Tag der
Sachsen“ zu einem außerge-
wöhnlichen Erlebnis wird.  Dabei
gibt es eine Vielzahl von interes-
santen und verantwortungsvol-
len Aufgaben, welche nachfol-
gend aufgeführt sind:
• Einsatz an einem der vielen In-

fostände auf dem Festgelände
• Organisatorische Unterstüt-

zung bei Veranstaltungen
• Unterstützung bei der Bewirt-

schaftung der Großparkplätze
• Begleitung des Festumzuges 
• Betreuung der Künstler an ei-

ner der Bühnen
Wünschenswert wäre Ihr Einsatz
an allen drei Tagen. Ein Einsatz
dauert ca. sechs bis acht Stun-
den.

Welche Voraussetzungen müs-
sen Sie erfüllen?
Ihr Verhalten gegenüber Bür-
gerinnen und Bürgern und den
Besuchern zum Tag der Sachsen
hat stets von Zuvorkommenheit,
Korrektheit und Freundlichkeit
geprägt zu sein. Spezielle Fach-
und  Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Sie werden entspre-
chend Ihrer Fähigkeiten einge-
setzt. 
Was können wir Ihnen bieten?
Sie erhalten entsprechend der
Anzahl und Dauer der Einsätze
eine Aufwandsendschädigung
sowie Helferkleidung, so dass je-
der auf den ersten Blick erkennt:
Sie sind aktiv für Schwarzenberg!
Die Helferkleidung geht im An-
schluss in Ihren Besitz über.
Melden Sie sich schon heute!
Wenn  Sie uns bei den vielfälti-
gen Aufgaben unterstützen wol-
len, melden Sie sich über die
Telefonnummer 03774 76 29
309 an. Ihre Anmeldung ist auch
per E-Mail unter

tagdersachsen2013@
schwarzenberg.de möglich. 
Mit Ihrer frühzeitigen Anmel-
dung erleichtern Sie uns die Pla-
nung.
Nach Ihrer Anmeldung werden
wir uns bei Ihnen melden.
Tragen Sie dazu bei, dass der
„Tag der Sachsen“ zu dem wird,
was er sein soll: ein Fest, dass die
Menschen verbindet!

Aktiv für Schwarzenberg
Werden Sie Helfer zum „Tag der Sachsen“

2013 in Schwarzenberg

Noch bis 30.04.2013 ganztägig
Hartmut Rademann - Skulptur

Wo? Galerie Rademann, Obere Schloßstr. 3

20.04.2013 10:30 Uhr Thematische Stadtführung 
Wo? Schwarzenberg-Information, 

Oberes Tor 5

24.04.2013 14:00 Uhr Präsentationsveranstaltung  
Wo? Besucherbergwerk Zinnkammern Pöhla

Für weitere Informationen steht das Team der Schwarzenberg-
Information  – Telefon: 03774 22540 - gern zur Verfügung.

Veranstaltungen in der Stadt Schwarzenberg 

Seit 13.04.2013 ist es endlich
wieder soweit.  Unter dem Motto
„Mord-Ost“ lesen sächsische Kri-
miautoren an verschiedenen Or-
ten und Terminen aus ihren
Werken vor. Die Abschlussver-
anstaltung der 8. Ostdeutschen
Krimitage wird auch in diesem
Jahr auf Schloss Schwarzenberg
stattfinden.
Bereits zum siebenten Mal wird
am 22.06.2013 zur langen Nacht
der kurzen Krimis nach Schwar-
zenberg eingeladen. Im Vorfeld
der Kriminacht wird auch in
diesem Jahr zu einem Schreib-
wettbewerb für Schüler auf-
gerufen. Unter dem Motto: „Täter,
Spuren und Beweise“ sind wieder
spannende Geschichten gefragt.
„Mords – Unterricht“ mit Krimi-
autoren an den Schwarzenberger

Schulen und der MS Breiten-
brunn soll die Schüler darauf ein-
stimmen. Eine Jury wird die
eingereichten Beiträge bewerten
und die besten Geschichten dür-
fen zur Kriminacht dem Publi-
kum präsentiert werden. 
(Ausschreibungsunterlagen in
den Schulen oder in der Stadt-
bibliothek Schwarzenberg Tel.:
03774 23031)

Am 10. April fanden sich die
Stadt- und Gemeindeoberhäup-
ter der beteiligten Kommunen,
Schwarzenberg, Raschau-Mar-
kersbach, Scheibenberg, Schlet-
tau, Crottendorf und Annaberg-
Buchholz sowie die Vertreter der
Partner DB RegioNetz Erz-
gebirgsbahn Chemnitz, Verein
Sächsischer Eisenbahnfreunde
e.V. Schwarzenberg und des
Tourismusverbandes Erzgebirge
e.V. Annaberg-Buchholz zu-
sammen, um auch in diesem Jahr
wieder Sonderzugfahrten mit der
Erzgebirgischen Aussichtsbahn
durchzuführen.
Am 27. und 28. April startet die
5. Fahrtsaison mit einer Premie-
re. Das erste Mal wird eine Diesel-

lok mit dem VSE-Museumszug
die Strecke zwischen Schwarzen-
berg und Annaberg-Buchholz
befahren. Die Erzgebirgische Aus-
sichtsbahn ist seit diesem Jahr
auch Akzeptanzstelle der Erz-
gebirgscard, Inhaber dieser
erhalten auf der Strecke einmal
freie Fahrt. Der Erwerb der Fahr-
karten ist im Zug oder im Vor-
verkauf der beteiligten Kommu-
nen möglich, 
Start des Vorverkaufes ist der 15.
April 2013. Natürlich stehen
auch wieder die Teams der
Tourist-Information Annaberg-
Buchholz, Tel.: 03733 19433 oder
der Schwarzenberg-Information,
Tel.: 03774 22540 für Anfragen
gern zur Verfügung.

Dass gesundes Pausenbrot auch
sehr lecker sein kann, diese wun-
derbare Erfahrung machten die
Schülerinnen und Schüler der
Klassen 5a, 6b und 7a der Mittel-
schule Stadtschule am Donners-
tag vor den Osterferien. Sie hat-
ten sich in einem schulinternen
Wettbewerb, ausgeschrieben
durch das Qualitätsmanage-
mentteam der Schule, für die
Teilnahme am Projekt „Gesundes
Pausenbrot“ qualifiziert. Das Pro-
jekt selbst ist eine Gemein-
schaftsaktion von den Firmen
Kerrygold und NETTO zur För-
derung der gesunden Ernährung
bei Kindern und Jugendlichen.
Jede Bildungseinrichtung kann

sich hierfür bewerben. Pünktlich
zu Unterrichtsbeginn wuselten
75 Schülerinnen und Schüler
durch drei Klassenzimmer und
die schuleigene Küche, um ein
leckeres und gesundes Frühstück
vorzubereiten. Da wurde unter
Anleitung der Klassenleiter und
Stellvertreter Gemüse geputzt,
Quark gerührt, Brote belegt,
Kakao gekocht, Obst geschält
und in mundgerechte Stücke zer-
teilt und natürlich zwischen-
durch auch genascht. 
In 90 Minuten entstand ein
sehenswertes, abwechslungs-
reiches und gesundes Buffet, von
dem sich nach den Aufräum-
arbeiten und entsprechender

Dekoration in den Klassenzim-
mern jeder bedienen durfte so-
lange er wollte. Der Renner war
das „Powerbrot“ – ein mit selbst
hergestelltem Fruchtquark be-
strichenes Vollkornbrot belegt
mit Erdbeerscheiben. Aber auch
Brote mit Honigquark,  Bananen-
Nuss- Quark oder selbst her-
gestelltem Frischkäse fanden
reißenden Absatz. Allen Schülern
hat es super geschmeckt – auch
ohne Schokoriegel und Limona-
de. Gern würden sie das Projekt
im nächsten Schuljahr wieder-
holen.Unsere Schule fand wei-
tere Unterstützung bei den orts-
ansässigen Bäckereien Scheffler
und Kittel. Herzlichen Dank.


